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Abteilung I: Teil 1: Bildende Künstler
Teil 2: Darstellende Künstler
1995-1996. 101 Silberfiches. Lesefaktor 24x. 
DM 4.980,–*. ISBN 3-598-33317-X
Abteilung II: Musik
1996-1997. 102 Silberfiches. Lesefaktor 24x. 
DM 4.980,–*. ISBN 3-598-33322-6
Abteilung III: Schriftsteller
1998-1999. 124 Silberfiches. Lesefaktor 24x. 
DM 4.980,–*. ISBN 3-598-33326-9
Abteilung IV: Publizisten und Geisteswissenschaftler
1999-2000. 108 Silberfiches. Lesefaktor 24x. 
DM 4.980,–*. ISBN 3-598-33480-X
Abteilung V: Teil 1: Religionswissenschaftler, Philo-
logen und Lehrer. Teil 2: Rabbiner
2001-2002. Ca. 98 Silberfiches. 3 Lieferungen. 
Lesefaktor 24x. DM 4.980,–*. ISBN 3-598-33484-2

Der erste Teil der 5. Abteilung aus der Sammlung
Steininger schließt sich mit seinen Gruppen Reli-
gionswissenschaftler, Philologen, Pädagogen unmit-
telbar an die vierte Abteilung der Publizisten und
Geisteswissenschaftler an. Das umfangreiche Mate-
rial ist wieder alphabetisch nach Namen geordnet
und enthält zahlreiche Artikel über Religionswissen-
schaftler wie zum Beispiel Martin Buber, Isaak Hei-
nemann, Jakob Klatzkin, Franz Rosenzweig, Hans
Joachim Schoeps oder Leopold Zunz. Unter den
Philologen finden sich Jakob Bernays, Leopold Du-
kes, Ignaz Goldziher, Theodor Gomperz und Betty
Heimann. Zu den in der Mikrofiche-Edition vertre-
tenen Pädagogen zählen Salo Adler, Jakob Auerbach
(Vetter Jakob), Willy Cohn, Otto Driesen und 

Eugenia Schwarzwald. Der zweite Teil, Rabbiner,
enthält Artikel von und über Leo Baeck, Abraham
Berliner, Gotthard Deutsch, Max Grünwald, Sam-
son Raphael Hirsch, Isaak Wise und viele andere.

Die direkte Verbindung der Mikrofiche-Edition mit
dem Lexikon deutsch-jüdischer Autoren ist im Regi-
ster wieder durch Verweisungen neben den Namen
(Band, Seitenzahl) hergestellt worden. Dem Benut-
zer wird dadurch ermöglicht, die Informationen aus
den Zeitungsartikeln in den Zusammenhang von
Leben und Werk der Autoren zu stellen.

Die Sammlung Steininger

Die von Carl Steininger in Dresden angelegte
Sammlung von Zeitungsausschnitten, die das Ar-
chiv Bibliographia Judaica seit 1981 besitzt, enthielt
nach den Angaben des Sammlers schätzungsweise
eine Million Ausschnitte aus Zeitungen des In- und
Auslandes, die ausschließlich jüdische Autoren,
Schriftsteller, Wissenschaftler und Künstler sowie
jüdische Themen betreffen. Im einzelnen handelt es
sich um biographische, Gedenk- und Würdigungsar-
tikel, Beiträge, Rezensionen und Besprechungen von
künstlerischen Darbietungen oder Ausstellungen.

Salomon Wininger, der Herausgeber der Großen Jü-
dischen Nationalbiographie, wandte sich am 11. Juli
1924 mit einem Schreiben an Steininger, mit dem
eine Zusammenarbeit eingeleitet wurde, die dazu
führte, daß Steininger in seine Sammlung alle Arti-
kel der Großen Jüdischen Nationalbiographie einfü-
gen konnte. Wininger dagegen erhielt von Steinin-
ger Dubletten seiner Zeitungsausschnitte für die
Nationalbiographie. Er würdigte seinen „Zulieferer“
durch einen Artikel – wohl entsprechend der damals
verbreiteten Meinung, wer sich mit jüdischen The-
men befasse, müsse Jude sein – obwohl Steininger
nicht einmal jüdischer Herkunft war.

Einzig Winingers Artikel gibt aber Aufschluß über
Steiningers Zwecke und Ziele. Steininger hatte
zunächst ein riesiges Archiv zur Gesamtkultur anle-
gen wollen und erst um 1914 seine Arbeit aus-
schließlich auf die jüdische Thematik konzentriert. 

In den 30er Jahren trennte Steininger einen jüdi-
schen Teil seiner Sammlung von dem übrigen Mate-
rial und vertraute ihn seiner Frau als besonders wert-
volle Hinterlassenschaft an. Nach dem Tod ihres
Mannes verschenkte sie diesen Teil der Sammlung an
einen in Israel lebenden Rabbiner, von dem das Ar-
chiv Bibliographia Judaica ihn kaufte.

Beim Ordnen stellte sich heraus, daß es im Alphabet
einige Lücken gab. Die Lieferungen, die Steininger
1939 bis 1945 nach Berlin verkauft hatte und die
im Preußischen Geheimen Staatsarchiv aufbewahrt
werden, konnten kopiert und in die Frankfurter
Sammlung eingefügt werden, die damit die größte
erhaltene jüdische Steininger-Sammlung ist.

Ihren heutigen einmaligen Wert erhielt sie dadurch,
daß sie mit der Namenkartei des Archivs verbunden
und durch sorgfältig eruierte Fakten und Daten auf
eine wissenschaftliche Basis gestellt wurde.
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